
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

01./02. November 2018 

 

Naturschutz und Landwirtschaft – 

gemeinsame Allianzen in der 

zukünftigen Agrarpolitik 

 

 

    

Alfred Toepfer Akademie für Naturschutz 

29640 Schneverdingen 

Telefon: (05199) 989-70 • Fax -95 

E-Mail: nna@nna.niedersachsen.de 

Internet: www.nna.niedersachsen.de 

 

Die Alfred Toepfer Akademie für  

Naturschutz lädt ein 

 

 

Leitung Dr. Eick von Ruschkowski, 

Direktor der Alfred Toepfer Akademie 

für Naturschutz 

 

 

Teilnahmegebühr 25 € 

(einschließlich Mittag- und Abendessen 

sowie Tagungsgetränke) 

 

 

Ort Pescheks Tagungshotel 

Worthstraße 10 

27374 Visselhövede 

www.pescheks-tagungshotel.de  
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Donnerstag 01. November 2018 

 

10.00 Uhr Große Dienstbesprechung der 

Naturschutzverwaltung in Niedersachsen (Geschlossene 

Veranstaltung auf gesonderte Einladung des Niedersächsischen 

Ministeriums für Umwelt, Energie, Bauen und Klimaschutz) 

 

12.30  Uhr Treffen niedersächsischer Naturschutz-  

und Umweltverbände sowie des Natur-Netzes Niedersachsen 

(Geschlossene Veranstaltungen auf Einladung von Verbände- 

bzw. Stiftungsseite. Ort: Pescheks Tagungshotel) 

 

 

Öffentliche Fachtagung 

Naturschutz und Landwirtschaft – gemeinsame Allianzen in 

der zukünftigen Agrarpolitik 

 

16.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

Dr. Eick von Ruschkowski, Direktor der Alfred Toepfer Akademie 

für Naturschutz 

 

16.15 Uhr Wieviel Naturschutz braucht die Landwirtschaft?  

Olaf Lies, Niedersächsischer Minister für Umwelt, Energie, Bauen 

und Klimaschutz 

 

17.00 Uhr Naturschutz in der Landwirtschaft – Bilanzierung 

und aktuelle Herausforderungen  

Dr. Carsten Neßhöver, Generalsekretär des 

Sachverständigenrates für Umweltfragen (SRU) der 

Bundesregierung, Berlin  

 

17.45 Uhr Ende 

 

18.45 Uhr Abendessen  

Anschließend: Möglichkeit zum informellen Gespräch mit 

dem Minister 

 

 

Freitag 02. November 2018  

 

09.15 Uhr Einführung 

Olaf Lies, Niedersächsischer Minister für Umwelt, Energie, Bauen 

und Klimaschutz 

 

09.25 Uhr Grußwort 

Barbara Otte-Kinast, Niedersächsische Ministerin für Ernährung, 

Landwirtschaft und Verbraucherschutz 

 

09.45 Uhr Agrarpolitik und Naturschutz – eine Policy-Design-

Perspektive 

Prof. Dr. Peter Henning Feindt, Humboldt Universität Berlin, 

Vorsitzender des Wissenschaftlichen Beirats „Biodiversität und 

genetische Ressourcen“ des BMEL 

 

10.30 Uhr Anforderungen an die zukünftige Ausgestaltung 

der GAP aus der Sicht der Landwirtschaft 

Dr. Jürgen Wilhelm, Referatsleiter 101 / Agrarpolitik und 

internationale Zusammenarbeit, Niedersächsisches 

Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und 

Verbraucherschutz 

 

Naturschutz und Landwirtschaft – gemeinsame 

Allianzen in der zukünftigen Agrarpolitik  

Der Rückgang der Artenvielfalt auf landwirtschaftlich 
genutzten Flächen ist dramatisch – viele typische 
Vogelarten der Feldflur sind inzwischen zur Seltenheit 
geworden. Eine durchgreifende Reform der EU-Agrar-
politik als entscheidender Rahmen wird von vielen Seiten 
angemahnt, setzt aber eher die mittel- bis langfristigen 
Rahmenbedingungen.  

In der Fläche selbst sind es häufig lokale Kooperationen, 
die abseits der politischen Debatten, darauf abzielen, 
gemeinsame Handlungsansätze zwischen Naturschutz und 
Landwirtschaft zu entwickeln. Zielkonflikte zwischen 
möglichst effizienter Produktion und dem Erhalt einer reich 
strukturierten Landschaft liegen zwar auf der Hand, 
dennoch ist es durchaus möglich, gemeinsam Maßnahmen 
zu entwickeln, die Lebensräume neu schaffen, erhalten 
oder miteinander vernetzen.  

Vor diesem Hintergrund fokussiert die Tagung auf 
zweierlei Aspekte: Einerseits die notwendigen Reformen 
des politischen Rahmens auf EU-Ebene, andererseits auf 
zahlreiche Beispiele guter Praxis, in denen 
landwirtschaftliche Betriebe sowie Vertreterinnen und 
Vertreter des Naturschutzes gemeinsame Projekte 
initiiert haben. Anhand dieser soll beleuchtet werden, 
was die Erfolgsfaktoren solcher Vorhaben ausmacht. 
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Damit wir alles gut vorbereiten können, melden Sie sich 

bitte mit dem beigefügten Formular möglichst bis zum  

11.10.2018 für die Veranstaltung an.  

Bitte geben Sie dieses Detailprogramm auch an andere  

Interessierte weiter. 

Noch Fragen? Ich helfe Ihnen gerne: 

 

Sabine Schreiber 

 

Telefon (05199) 989-75 • Fax -95 

sabine.schreiber@nna.niedersachsen.de 

Anreise ... 

... mit der Bahn 

Den Bahnhof Visselhövede erreichen Sie mit der Regionalbahn 

Bremen-Uelzen. Von dort sind es 1,0 km zum Tagungshotel. 

... mit dem Auto 

- aus Richtung Hamburg: A7 Richtung Hannover,  

Abfahrt Dorfmark (46) (ca. 18 km) 

- aus Richtung Hannover: A7 Richtung Hamburg,  

am Walsroder Dreieck Richtung Bremen,  

Abfahrt Walsrode West (27) (ca. 17 km) 

- aus Richtung Bremen: A27 Richtung Hannover,  

Abfahrt Verden Ost (26) (ca.21 km)  

 

11.15 Uhr Kaffeepause 

 

11.45 Uhr A collective approach to agri-environmental 

measures to increase biodiversity in the Netherlands 

Cees Witkamp, Senior Beleidsmedewerker Landelijk Gebied  

 

12.30 Uhr Mittagessen 

 

13.30 Uhr Erfolgreiche Kooperationen zwischen Landwirtschaft 

und Naturschutz 

Hartmut Schrap, Vorsitzender des Natur-Netzes-Niedersachsen, 

und Jan Hemmeke, Landwirt 

 

14.15 Uhr Das Projekt F.R.A.N.Z – für mehr Vielfalt in der 

Agrarlandschaft  

Sybille Duncker, Projektleiterin F.R.A.N.Z. / Umweltstiftung 

Michael Otto, und Jan Hartmann, Landwirt 

 

14.45 Uhr Biologische Vielfalt in der regionalen 

Landwirtschaft – das Biodiversitätsprogramm der Region 

Hannover 

Sonja Papenfuß, Leiterin des Fachbereichs Umwelt der 

Region Hannover, und Björn Rohloff, Stiftung 

Kulturlandschaft 

 

15.30 Uhr Feedback und Verabschiedung 

Dr. Eick von Ruschkowski, Direktor der Alfred Toepfer 

Akademie für Naturschutz 

 

15.45 Uhr Ende der Veranstaltung – kommunikativer Ausklang 

bei Kaffee und Kuchen 

 


